
 

 

 

 

N r . 151/14/GR 

 

Federführendes Amt Stadtbauamt  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Ortschaftsrat Heiningen 20.10.2014 öffentlich
zur Beschlussfassung Gemeinderat 23.10.2014 öffentlich
 

 
Neugestaltung  Lauffener-, Tübinger-, und Marbacher Straße 
 
Vergabe 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Lukas Gläser GmbH & Co. KG aus Aspach erhält den Auftrag für die Tiefbau- und  

Straßenbauarbeiten zur Neugestaltung von Teilbereichen der Lauffener-, Marbacher- und  
Tübinger Straße in Backnang-Heiningen sowie zur Erneuerung der Kanalisation in der  
Marbacher Straße. 
Grundlage der Vergabe ist das Angebot der Lukas Gläser GmbH & Co. KG vom 08.10.2014  
mit einem Gesamtpreis von 983.152,64 EUR. 

 
Die Vergabesumme für die Straßenbauarbeiten beträgt 435.820,14 EUR (Anteil Stadt  
Backnang) und für die Kanalbauarbeiten 364.973,14 EUR (Anteil Stadtentwässerung  
Backnang) jeweils einschließlich 19% MwSt.. 

 
2. Einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 275.000,--EUR auf der  

Haushaltsstelle 6153-9508.001 wird zugestimmt. Die Deckung erfolgt von der Haushalts- 
Stelle 6900-9620.001 (Innerörtlicher Hochwasserschutz). 

 
 
 
 
 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  
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Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.: 6153-9508.001 8014-8882
Haushaltsansatz: 280.000.-- EUR 430.000,-- EUR
Haushaltsrest: ------ EUR ------ EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: 275.000,-- EUR ------ EUR
Für Vergaben zur Verfügung: 555.000,-- EUR 430.000,-- EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): 522.357,-- EUR 424.462,-- EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: 32.643,-- EUR 5.538,-- EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
10.10.2014 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 
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Begründung: 
 
Die Neugestaltung von Teilbereichen der Lauffener Straße, der Marbacher Straße sowie von 
Teilbereichen der Tübinger Straße südlich und nördlich der Ortsmitte in Backnang-Heiningen, 
sowie die Erneuerung der Kanalisation in der Marbacher Straße erfolgt gemäß dem Baubeschluss 
des Gemeinderates vom 24.07.2014 auf der Grundlage der Planung des Ingenieurbüro ISTW aus 
Ludwigsburg. 
 
Die Bauleistungen für den Straßenbau, den Kanalbau und die Tiefbauarbeiten der Stadtwerke 
wurden vom Stadtbauamt öffentlich als Gesamtmaßnahme ausgeschrieben. 
9 Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen angefordert. 
Zum Submissionstermin am 08.10.2014 lagen folgende 4 Angebote zur Wertung vor. 
Das Ergebnis der Wertung zeigt nachfolgende Aufstellung: 
 
 

    Angebotssumme Auftragssumme Auftragssumme Auftragssumme 
    gesamt Stadt SEB Stadtwerke 

Nr. Bieter   Straßenbau Kanalbau Gas/Wasser 
            

    Bruttosumme Bruttosumme Bruttosumme Bruttosumme 
       EUR    EUR    EUR    EUR 
            
1. Fa. L.Gläser GmbH & Co. KG 983.152,64 435.820,14 364.973,14 182.359,35 
  71546 Aspach (100,0%)       
            
2. Fa. Hans Bauer GmbH 1.064.606,92 540.800,01 339.337,45 184.469,47 
  73553 Alfdorf (108,3 %)       
            
3. Fa. Klöpfer GmbH & Co. KG 1.087.650,17 494.706,78 404.810,25 188.133,19 
  71349 Winnenden (110,6 %)       
            
4. Fa. Fritz Müller GmbH 1.151.107,28 542.502,66 406.070,44 202.534,28 
  71522 Backnang (117,1 %)       
            

 
 
Die Lukas Gläser GmbH & Co. KG ist nach der Wertung der Angebote die günstigste Bieterin in der 
Gesamtsumme.  
 
Es wird deshalb vorgeschlagen der Lukas Gläser GmbH & Co. KG den Auftrag für die Tiefbau-, 
Kanal- und Straßenbauarbeiten zu erteilen. 
 
Die Beauftragung der Arbeiten für die Gas- und Wasserleitungen erfolgt durch die Stadtwerke 
Backnang GmbH. 
 
Die Arbeiten sollen noch Anfang November 2014 beginnen und bis 11.09.2015 abgeschlossen sein. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
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Für die Baumaßnahmen Straßenbau stehen im Haushaltsplan 2014 noch ca. 325.000,-- EUR zur 
Verfügung. Die Gesamtkosten betragen nach Fortschreibung der Kosten ca.  
600.000,-- EUR. Weitere Finanzierungsmittel sind im Haushaltsplan 2015 in Höhe von  
314.000,-- EUR vorgesehen. 
 
Für die Vergabe der Bauleistungen ist somit eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung in 
Höhe von 275.000,-- EUR erforderlich. Die Deckung erfolgt aus der Verpflichtungser- 
mächtigung für den Hochwasserschutz 2014, die nicht in Anspruch genommen wird. 
 
Für die Baumaßnahmen wurden Zuwendungen aus dem „Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum“ 
(ELR) in Höhe von 237.400,-- EUR bewilligt.  
 
Mittel für den Kanalbau sind im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Stadtentwässerung eingestellt. 
 
 
 
 
 


